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Regenwasserleitung
gemäß

Grundleitungsplan

Schmutzwasserleitung
gemäß

Grundleitungsplan

Zisterne

Zitterpappel
Populus tremula

Hochstamm
1 Stk.

Feldulme
Ulmus minor

Heister
1 Stk.

Vogelkirsche
Prunus avium
Hochstamm

1 Stk.

Hainbuche
Carpinus betulus

Feldahorn
Acer campestre

Hochstamm
1 Stk.

Felsenahorn
Acer monspessulanum

Hochstamm
1 Stk.

Mehlbeere
Sorbus aria
Hochstamm

1 Stk.

Echte Mispel
Mesplilus  germanica

Hochstamm
1 Stk.

 
Elsbeere

Sorbus torminalis
Hochstamm

1 Stk.

Schlehe
Prunus spinosa

Strauch
15 Stk.

 

Schlehe
Prunus spinosa

Strauch
15 Stk.

 

Alpenjohannisbeere
Ribes alpinum

Strauch
20 Stk.

 

Haselnuß
Corylus avellana

Solitärstrauch
2 Stk.

 

Schwarzer Holunder
Sambucus nigra

Solitärstrauch
2 Stk.

Felsenbirne
Amelanchier ovalis

Solitärstrauch
3 Stk.

Hundsrose
Rosa canina

Strauch
3 Stk.

Roter Hartriegel
Cornus sanguinea

Strauch
6 Stk.

Sanddorn
Hippophae rhamnoides

Solitärstrauch
2 Stk.

Ginko
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Vorhandene Gräser
kombiniert mit

 insektenfreundlichen
(Wild-) Stauden,
Blumenzwiebeln

(Narzissen, Tulpen, Krokusse)
Lavendel
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Heimische
Sträucher,

(Betoniertes Kiesbeet
entfernen)

Junior Uni Wuppertal

Einzäunung Kräuter- und Naschgarten

Natursteinplattenweg (Grauwacke) im Kräuter- und Naschgarten

Fassadenbegrünung

Regenwasserzisterne

Bauminseln zur Eingrünung des Geländes zur Loher Straße, Wegnahme Poller

Verdoppelung der Fahrradstellplätze

Anpflanzung von heimischen Laubgehölzen

CO2-Block

Flüstertelephon

Hunderjährige Baumscheibe mit markierten Jahresringen

Sitzgruppe mit unterschiedlichen regionalen Gesteinsarten 

  

Wuppertaler Kinder- und Jugend- Universität
für das Bergische Land gGmbH  
Am Brögel 13

42283 Wuppertal

Junior Uni Wuppertal 

 

Landschaftsarchitekt & Umweltingenieur
Gladbacher Str. 21
50672 Köln
fon + 49 [0]221 9543125
funk + 49 [0]171 3494033
mail mail@dirk-melzer.de
web www.dirk-melzer.de

datum 22.04./09.06./25.07./30.07./03.10./9.10./
            26.10./12.11.2022/13.03.2023
unterschrift
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Gebäude Junior Uni, Grundstücksgrenze

Nachbargebäude

Holzverschalung

Ufermauer Wupper

Geländer Ufermauer

Absturzsicherung

Treppenanlage

Asphalt

Pflaster anthrazit

Randstein Pflaster anthrazit

Pflaster beige

Randeinfassung Pflaster beige

Betonierte Kiesel (mit Maßnahmen entfernt)

Taktile Streifen

Fließrinne/Fließrichtung

Einlauf

Rasen

Blumenwiese

Stauden/Gräser/Bodendecker

Bodendecker Zwergmispel

Hainbuchenhecke

Hainbuchenhecke in Betonformsteinen

Vorhandene Bäume

Sträucher in Betonringen

Uferstreifen Wupper

Wupper

Poller

Fahrradbügel

Sitzbänke

Mastleuchten

Fahnenmaste

Historische Säulen

Natursteinblöcke

Kunstwerk

Abfalleimer

Müllstandort

Alle Maße sind vor Ort zu prüfen!

Auftraggeber:

Qualifizierung der Außenanlage

M 1: 100 / DIN A 0 Übergröße

Planung:

Wupper

Schwebebahn

Am Brögel

Loher Straße

Wupperradweg

Ginko

Goldrobinie

Kirsche

ZwetschgeApfel

Bodendecker
Lonicera
erhalten

Araukarie

Kräuter- und Naschgarten,
eingezäunt,

abgeschirmt mit
Buchenhecke

Bauminseln
Traubeneichen

Quercus petraea
"Eastcolumn"
Säulenform

mehr Fahrrad-
stellplätze,

größere
Abstände,

 für Lastenräder,
ca. 1,50 cm

Gehölze
am Gewässer

Weich- und
Hartholzaue

Positionierung vor Ort
nach Bestand

Heimische
Laubbäume

Positionierung vor Ort
nach Bestand

Bänke neu
positionieren

Esche
Fraxinus excelsior

Hochstamm
1 Stk.

Schwarzerle
Alnus glutinosa

Hochstamm
1 Stk.

Bruchweide
Salix fragilis

Heister
1 Stk.

Ergänzung
Blumenwiese

ca. 15 qm

Bäume statt
Poller

Vorhandene Gräser
kombiniert mit

 insektenfreundlichen
(Wild-) Stauden,
Blumenzwiebeln

(Narzissen, Tulpen, Krokusse)
Lavendel

Massnahmen
Anpflanzung von gewässertypischen Gehölzen 

Verpflanzung Aurakarie (Platzmangel am Gebäude)

Erläuterungsstelen für Pflanzenarten (Standorte werden vor Ort festgelegt)

Versetzen der Sitzbänke

Aufheben der betonierten Kiesbefestigung, vorhandene Gräser mit insektenfreundlichen (Wild)- Stauden

Anpflanzung von heimischen Gehölzen

Anpflanzung Kräuter- und Naschgarten

  

Vorhandene Gräser
kombiniert mit

 insektenfreundlichen
(Wild-) Stauden,
Blumenzwiebeln

(Narzissen, Tulpen, Krokusse)
Lavendel

Kornelkirsche
Cornus mas

1 Stk. Solitärstrauch

Vorhandene Gräser
kombiniert mit

 insektenfreundlichen
(Wild-) Stauden,
Blumenzwiebeln

(Narzissen, Tulpen, Krokusse)
Lavendel

Solaranlage

Lüftungsanlage

Sitzgruppe aus unterschiedlichem
geologischen Material

Grauwacke, Schiefer, Sandstein rot,
Sandstein gelb,

Basaltlava, Säulenbasalt , Kalkstein

Überlauf
Zisterne

Hundertjährige
Baumscheibe

Flüstertelefon

CO2- Block:
Ein Mensch in Europa erzeugt

1 Tonne CO2 pro Jahr,
Ausgleich durch 400 Bäume!

(1 Tonne Block,
400 Bohrungen in der Oberfläche)

 

Ergänzung
Blumenwiese

ca. 44 qm

Herstellung einer
zusammenhängenden

Substratfläche
zwischen den

Bäumen,
ca. 36 qm

Silberweide

Heimische
Laubgehölze

Pumpe
Regenwasser zum Gießen

Wassertandsanzeige


